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Mal dem Alltagstrubel entfliehen, Zeit haben 
für sich, der Seele Gutes tun, einem Vortrag 
zu einem interessanten Thema lauschen 
und mit anderen Frauen reden, sich dabei 
an einen liebevoll gedeckten Frühstücks-
tisch setzen, Kaffee oder Tee, Brötchen oder 
Müsli genießen: Dies alles erwartet die Gäste 
beim Frauenfrühstück. Die Einladung rich-
tet sich an alle interessierten Frauen jeden 
Alters, natürlich aus beiden Gemeinden. Als 
Referentin eingeladen ist Heidrun Kuhlmann 
– ihr Thema:  „Kleider machen Leute – Vom 
Schein und Sein“. Woher kommt die seltsame 
Unruhe in Sachen Mode? Bei einer mehr, bei 
einer anderen weniger. Was steckt dahinter, 
dass viele sich um die äußere Erscheinung 
so viele Gedanken machen? Es geht um die 
gleichnamige Novelle von Gottfried Keller, 
um die Geburtsstunde der Mode, um Schein 
und Sein, um die Innen- und Außenseite des 
Menschen.

Das Frauenfrühstück beginnt am 19. Novem-
ber um 9.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus 
in Spork. Anmeldung bis zum 11. Oktober 
in den Gemeindehäusern in Spork (05265-
8988) und Hillentrup (05265-6569) oder per 
Email: kirchengemeinde-hillentrup@t-online.
de; info@kirche-spork-wendlinghausen.de 
Kostenbeitrag: acht Euro. Organisation: Dag-
mar Schneider, Helvi Rohde, Annette Weber
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Editorial

Liebe Gemeindeglieder und alle 
Leserinnen und Leser dieses Briefes,

Sie halten die Ausgabe für Oktober/Novem-
ber in den Händen – kaum zu fassen! Wäh-
rend ich diese Zeilen schreibe, ist es draußen 
hochsommerlich heiß in den letzten Tagen 
des Sommers 2016. Das Empfinden spricht 
eine andere Sprache als das des Kalenders. 
In gut 100 Tagen ist Weihnachten habe ich 
heute Morgen erfahren. Die ersten Lebku-
chen und Spekulatiuskekse werden verkauft. 
Jeder mag sich sein Teil dazu denken.

Das Empfinden ist das eine und der Kalender 
ist das andere. Auch der Kalender der Kir-
chengemeinden ist auf Herbst und Ende des 
Kirchenjahres eingestellt. Zu Beginn am 2. 
Oktober der Erntedankgottesdienst in Spork 
– eine Gelegenheit, Gott für alle guten Gaben 
- nicht nur für Früchte des Gartens zu dan-
ken. Schon eine Woche später gibt es wieder 
Grund zu danken und zu feiern: MiG-Männer 
im Gespräch wird 20 Jahre jung. In einem 
Gottesdienst am 9. Oktober in der Kirche 
in Hillentrup wird dieser Gründung gedacht. 
Am Sonntag, 30. Oktober, findet ein beson-
derer musikalischer Gottesdienst statt. Arisa 
Ishibashi hat sich ein Cembalo gekauft, das 
seine Heimat in der Kirche in Hillentrup ge-
funden hat. Es soll nicht nur im Nebenraum 
der Kirche stehen und zu Übungszwecken 
genutzt werden, sondern im Gottesdienst er-
klingen. Eine gute Gelegenheit dieses Musik-
instrument einmal live zu hören. Der Oktober 
endet und der November beginnt mit der 
ChurchNight for Kids. Alle Schulkinder bis 11 
Jahre sind herzlich zu dieser Übernachtung 
in der Hillentruper Kirche eingeladen. In 
diesem Jahr sind die Eltern zum Frühstück 

am 1. November 
um 8.30 Uhr 
eingeladen. Die 
ChurchNight be-
ginnt mit einem 
Gottesdienst zum 
Reformationstag 
am 31. Oktober, 
um 18 Uhr für 
jung und alt.

Am ersten Sonntag im November begrüßt die 
Kirchengemeinde Spork-Wendlinghausen die 
neuen Katechumeninnen und Katechumenen 
und am letzten Sonntag im Monat begrüßt 
die Kirchengemeinde Hillentrup in einem 
traditionellen Gottesdienst am späten Nach-
mittag die neuen Katechumeninnen und 
Katechumenen. An diesem Sonntag, den 1. 
Advent, findet am Vormittag nach dem Got-
tesdienst in Spork die Adventsmatinee statt. 
Dazwischen die Sonntage mit dem Gedenken 
am Volkstrauertag, dem Buß- und Bettag und 
dem Gedenken an die verstorbenen Gemein-
deglieder beider Kirchengemeinden. 

Hinweisen möchte ich noch auf das Jahres-
konzert der Zwischentöne am Sonntag, 6. 
November, um 17 Uhr und auf das Advents-
konzert des Kirchenchores am Sonntag, 4. 
Dezember, ebenfalls um 17 Uhr in der Kirche 
in Hillentrup.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Herbst-
zeit und freue mich, Sie bei vielen Gottes-
diensten und Veranstaltungen zu sehen. Die 
herzlichsten Grüße auch von Pastor Stephan 
Schmidtpeter.  Elisabeth Hollmann-Plaßmeier
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Andacht

Liebe Leserinnen und Leser des 
Gemeindebriefes!

in den letzten Wochen haben wir in der Ge-
meinde oft das Lied gesungen:
„Geh aus mein Herz und suche Freud in die-
ser lieben Sommerzeit“.
Ein Volkslied und ein Kirchenlied.
Strophenlang wird der Sommer beschrieben, 
mit den ganzen schönen Seiten, die nur der 
Sommer bietet. 

Dann wendet sich der Charakter des Liedes 
zur Gottesbeziehung des Singenden. In der 
14. Strophe dann folgendes: 

„Mach in mir deinem Geiste Raum, dass ich 
dir wird ein guter Baum und lass mich Wurzel 
treiben.“

Ich werde also ein Baum.

Manchmal pflanzen Eltern zur Geburt oder 
zur Taufe ihres Kindes einen Baum. Ein 
schöner Brauch ist das und ein eindrück-
liches Symbol. Das Aufwachsen des Kindes 

bekommt ein Gegenstück im Heranwachsen 
des Baumes. Ein bäumiges Leben möge es 
werden. Wortlos bringt das Symbol Wünsche 
zur Sprache, bezeichnet, was den Eltern ih-
rem Kind zu liebe am Herzen liegt, was sie für 
sein Leben hoffen.

Wurzeln möge es bekommen, einen festen 
Stand im Leben, Heimat. Einen guten Zugang 
zu dem, was nährt, was Wachstum ermög-
licht. Wir wünschen den Kindern, dass sie 
groß werden mögen. Wir sagen: Möge dir ein 
langes Leben geschenkt sein.

Ich werde also ein Baum. Das ist ein Bild 
aus der Bibel. Der Psalm über den Baum ist 
gleich der erste Psalm.

Glücklich der Mann, der nicht folgt dem Rat 
der Gottlosen, den Weg der Sünder nicht be-
tritt und nicht im Kreis der Spötter sitzt, son-
dern seine Lust hat am Gesetz des Herrn und 
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Andacht

über sein Gesetz sinnt Tag und Nacht!  Er ist 
wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, 
der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und 
dessen Laub nicht verwelkt; alles was er tut, 
gelingt ihm.

Mit diesen Worten beginnt das Buch der Ge-
bete, das Buch der Lieder, das Psalmenbuch 
eben.

Und der Baum steht nicht nur einfach da, 
sondern er hat eine Aufgabe, einen Sinn und 
Zweck. Der Baum bringt seine Früchte zu 
seiner Zeit.

Es ist wie der Blick des Försters, der Bäume 
nicht nur romantisch betrachtet, sondern 
mit geschultem Blick auch gleich den Wert 

des Baumes einschätzt. Der Baum soll einen 
Wert haben, nämlich Früchte bringen.

Das Leben des Menschen soll einen Wert 
haben, nämlich ebenfalls Früchte bringen.

Tief im Glauben an Gott verwurzelt, bringt der 
Mensch Segen für sich und andere hervor. 
Früchte des Glaubens.

Ihnen allen wünsche ich, dass der Sommer 
des Lebens auch viel segensreiche Früchte 
im Leben hervorbringt.

Ich grüße Sie sehr herzlich, 
Ihr Pastor Stephan Schmidtpeter

Foto: Wodicka
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Berichte aus dem Kirchenvorstand

Sitzungen September 2016

 ● Pastor Schmidtpeter wird anlässlich der 
Eröffnung des Ruhe-Forstes Schloss 
Wendlinghausen am 11. September eine 
Andacht halten. Die Betonung auf christli-
che Beisetzungen wird hervorgehoben. 

 ● Im Wege der zunehmenden Zusammen-
arbeit zwischen beiden Gemeinden wer-
den die Jahresplanungen mit den Mit-
arbeitern zukünftig einer gemeinsamen 
Sitzung abgestimmt. 

 ● Aus Vertretern beider Kirchengemeinden 
wird ein Arbeitskreis mit dem vorläufigen 
Namen „Visionskreis“ gebildet. Es geht 
hier beispielsweise um die Bewältigung 
der Folgen der Demographie, die zukünf-
tige Nutzung der Kirchen und übrigen Ge-
bäude, anstehende finanzielle Erfordernis-
se bei sinkenden Gemeindegliederzahlen 
oder die lebendige Gestaltung der Gottes-
dienste. Die Planungen dienen auch dem 

Ziel, das Zusammenwachsen der Gemein-
den weiterhin aktiv zu gestalten. Anregun-
gen und Mitarbeit von Gemeindegliedern 
sind sehr willkommen. 

 ● Die Kirchenvorstände haben sich für eine 
gemeinsame Homepage ausgesprochen. 
Sobald die technischen Voraussetzungen 
gegeben sind, werden die jeweiligen 
Homepages aufgehoben und in einer neu-
en gemeinsamen Website zusammenge-
fasst. Die individuellen Adressen bleiben 
erhalten, laufen jedoch zukünftig auf der 
neuen Seite zusammen.

 ● Der auf dem Ökumenischen Kirchentag 
vorgestellte Flyer „Wir machen Musik“ 
soll weiterhin genutzt werden. Das Layout 
bleibt unverändert. Die jeweils aktualisier-
ten Flyer werden zukünftig in den Kirchen 
ausliegen oder Einladungen beigelegt.

 Heinz Jäger

Bericht aus dem Kirchenvorstand

In den Monaten Juni und Juli kamen in der 
Kirchengemeinde Hillentrup für das
Betreuungsteam Lippe 527,33 Euro zusam-
men. Im Oktober und November ist der Klin-
gelbeutel für die Diakoniestation bestimmt.
Der Erlös der Klingelbeutelsammlung in 
Spork im Juni und Juli für diakonische Hilfe 

nach dem Erdbeben in Nepal   Gossner Mis-
sion betrug 403,83 Euro.

Die Klingelbeutelsammlung ist im Oktober 
und November für diakonische Aufgaben der 
eigenen Gemeinde bestimmt. – Wir danken 
allen, die dazu beigetragen haben.

931,16 Euro in den Klingelbeuteln
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Termine

Treffen des 
Besuchskreises und der 
Gemeindebriefausträger
Das nächste Treffen des Besuchskreises und 
der Gemeindebriefausträger in Hillentrup 
findet am Dienstag, 22. November um 19 
Uhr im Gemeindehaus statt.

Bunter Advent in der 
Paul-Gerhardt-Kirche
Am ersten Advent, 27. November, wird in 
Spork eine Adventsmatinee für alle Gene-
rationen angeboten. Beginn ist um 10 Uhr 
mit Familiengottesdienst. Anschließend ist 
gemeinsames Singen mit Musikeinlagen, es 
gibt Getränke und Plätzchen, und wer mag, 
kann am frühen Mittag noch einen kleinen 
Imbiss bekommen.

Adventsmatinee
Sonntag, 27. November, 10 Uhr
Paul Gerhardt-Kirche Spork

Proben für das 
Weihnachtsspiel
Auch in diesem Jahr soll es im Familien-
gottesdienst am Heiligen Abend wieder ein 
Weihnachtsspiel geben. Mitmachen können 
alle Kinder und Jugendliche ab vier Jahren. 
Geprobt wird an folgenden Freitagen: 18. und 
25. November und 2., 9. und 16. Dezember 
von 16 bis 17.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-
Kirche. Die Generalprobe ist am voraussicht-
lich am 22. Dezember. Auch Jugendliche und 
Erwachsene, die Lust und Zeit haben beim 
Weihnachtsspiel mitzuhelfen (Bühnenbild, 
Kostüme, …), sind willkommen und können 
sich bei Pastorin Hollmann-Plaßmeier mel-
den (Tel. 01 71-1 87 76 83).

Proben für das Weihnachtsspiel
Termine siehe oben
Paul Gerhardt-Kirche Spork

Mitarbeiterabend zur Jahresplanung
Ab diesem Jahr wird die Jahresplanung für 
die Veranstaltungen im kommenden Jahr von 
beiden Kirchengemeinden zusammen durch-
geführt, da viele Terminabsprachen beide 
Kirchengemeinden betreffen. Daher werden 
alle Leitungen der Gruppen und Kreise zum 
Mitarbeiterabend eingeladen, am Dienstag, 
25. Oktober, um 19 Uhr ins Gemeindehaus 

in Hillentrup zu kommen. Wie immer gibt es 
einen Imbiss. Damit der Abend geplant wer-
den kann, melden sich bitte die betreffenden 
Personen in den Gemeindebüros an.

Mitarbeiterabend
Dienstag, 25. Oktober, 19 Uhr
Gemeindehaus Hillentrup

Jahreskonzert im Januar
Das Jahreskonzert der „Zwischentöne“ findet 
diesmal nicht im November, sondern am 28. 
Januar in der Hillentruper Kirche statt.
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Termine

WAS? 
Gottesdienst für 

Jung und Alt 
zum 

Reformationstag 
um 18.00 Uhr 

Montag, 31. Oktober, 18 Uhr bis  
Dienstag, 1. November, 8.30 Uhr 
  Frühstück mit Eltern 

 
  
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ev.-ref. Kirchengemeinden Hillentrup und Spork-Wendlinghausen 
 

 

 
 
 
 
 
 

Bitte 
mitbringen 

Luftmatratze 
Schlafsack 
warme Kleidung 
feste Schuhe 
alle notwendigen 

Dinge 
4 € 
und … gute Laune  

Fahrdienst ab Spork/Kirche 
17.30 Uhr 

anschließend Übernachtung 
in der Kirche 

WO? 
Kirche Hillentrup 

FÜR WEN? 
Schülerinnen und Schüler 
bis 11 Jahre 



9GEMEINDEBRIEF OKTOBER/NOVEMBER 2016

Berichte aus den Gemeinden

Einschulungsgottesdienst
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Berichte aus den Gemeinden

Schotter und heißer Asphalt
Teerdecke auf dem Parkplatz am Gemeindehaus Hillentrup erneuert

Für viele Besucher war es schon fast ge-
fährlich, den Parkplatz am Gemeindehaus 
fußläufig zu queren – gab es doch einige 
Schlaglöcher und Unebenheiten, die be-
sonders in der dunklen Jahreszeit manchen 
Schreckmoment verursachten. Parken wurde 
somit zum Risiko.  In den Frost- und Schnee-
perioden war kein zufriedenstellendes Räu-
men mehr möglich. Tückische Eispfützen im 
vergangenen Winter erforderten eine Ver-
änderung.

Somit war es für den Kirchenvorstand sehr 
einfach, sich für eine Renovierung der Park-
fläche zu entscheiden. Es wurden Angebote 
eingeholt, und schon bald nach der Entschei-
dung für das Günstige begannen schon die 
Arbeiten der Firma aus der Region.

Kanten und Gossensteine wurden neu ge-
setzt, ein Oberflächenwassergulli und Gulli-
deckel versetzt, die Parkplatzfläche im Car-
port musste angeglichen werden. Schließlich 

Vorsicht, heiß: Nach Beseitigung der Schlaglöcher und Unebenheiten bekam der Park-
platz am Gemeindehaus Hillentrup eine neue Asphaltdecke.
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Berichte aus den Gemeinden

brachten die Tiefbauer eine schöne glatte 
Teerdecke auf. Um die Sache zu vollenden, 
fuhr man schließlich noch Mutterboden he-
ran, der ringsherum an die Kantsteine gefüllt 
wurde.

Auch am Gemeindehaus konnten gleichzeitig 
einige „Tiefbaumängel“ beseitigt werden. 
Die um das Haus herumführende Steinein-
fassung war in den letzten Jahren weiter 
abgesackt. Dieselbe Firma hat die Mängel-

beseitigung mit angeboten und dann auch in 
einem „Rutsch“ mit erledigt.

Alle Arbeiten wurden zügig und zur vollen 
Zufriedenheit ausgeführt. Den Angebotspreis 
hat die Firma exakt eingehalten. Nachdem 
vor einiger Zeit eine neue Parkplatzbeleuch-
tung angeschafft wurde, steht einem Besuch 
des Gemeindehauses zu jeder Tageszeit nun 
nichts mehr entgegen.  Peter Müller

Mit Minibagger und anderem technischen Gerät rückten de Mitarbeiter den Schlaglö-
chern zuleibe.

Hochgewachsener Weihnachtsbaum gesucht
Für das Weihnachtsfest sucht die Kirchen-
gemeinde Hillentrup einen schönen Weih-
nachtsbaum. Er soll mindestens 4,5 Meter 
hoch und nicht zu breit sein, damit er gut in 
die Kirche passt. Wer einen solchen Baum 

abzugeben hat, melde sich bitte bei dem 
Küsterehepaar Herrmann, Telefon (05265) 
556. Das Fällen und Transportieren über-
nimmt gerne die Gemeinde.
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Berichte aus den Gemeinden

Nach 23 Jahren war der Lack ab
Neuanstrich der Fenster am Gemeindehaus Hillentrup 

Vor 23 Jahren wurde das Gemeindehaus 
in Hillentrup nach gründlichem Umbau des 
alten Pfarrhauses eingeweiht. Man nahm 
damals viel Geld „in die Hand“, ca. 1,5 Mio 
Mark, wovon die Kirchengemeinde selbst 
über die Hälfte zur Verfügung hatte. Beträ-
ge, von denen man heute nur noch träumen 
kann.

Natürlich war der Denkmalschutz damals 
eine Richtschnur bei den Umbaumaßnah-
men. Man tat gut daran, Holzfenster ein-
zubauen. Doppelfenster konnten eingebaut 
werden, einmal mit einer Thermoverglasung 
und einfach verglast. Und auch bei der Holz-
art waren die Planer damals nicht schlecht 
beraten, verwendet man doch das sehr halt-
bare Eichenholz. Ein weißer Anstrich verlieh 
den 29 Fenstern des heute ca. 220 Jahre 

alten Fachwerkhauses ein typisches Antlitz.

In diesem Jahr stand wieder ein Neuanstrich 
der Fenster an. Sonne und Regen hatten den 
Lack so sehr abblättern lassen, dass schon 
der Fensterkitt zu reißen begann. 

So ein Fensterneuanstrich ist kein leichtes 
Unterfangen, müssen doch alte Lackschich-
ten akribisch entfernt werden. Grundierung,  
Holzausbesserung und mehrere Lackschich-
ten folgen. Arbeiten die Handwerker mit Lei-
ter oder Gerüst?

Nun, es hat alles gut geklappt. Der Meister-
betrieb aus der Region hat den angebotenen 
Preis für die Fensterrenovierung exakt einge-
halten und in der schönen Sommerzeit ex-
zellent ausgeführt.  Peter Müller

Nach 23 Jahren 
haben die 
Fenster im 
Gemeindehaus 
Hillentrup neue 
Farbe bekom-
men.
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Berichte aus den Gemeinden

Belhar-Bekenntnis 1986 aus Südafrika  
Gottesdienst in der Paul-Gerhard-Kirche Spork für Lippe

Es gibt Orte in der Welt, die, wie Millionen 
anderer, nicht in irgendeiner Form uns be-
kannt werden, wenn nicht durch dort  erfolg-
te besondere Ereignisse. Wer etwa kennt 
Wuppertal-Gemarke, wenn nicht dort 1934 
die Bekenntnissynode gegen die Deutschen 
Christen stattgefunden hätte, um gegen den 
Zugriff des Nazi-Staates auf die Evangelische 
Kirche zu protestieren.

Und nun feiern wir in diesem Jahr das Bel-
har-Bekenntnis, einem kleinen Vorort von 
Durban SA. Hier versammelten sich vor 30 
Jahren Vertreter der schwarzen südafri-
kanischen Gemeinden, um gegen die Ras-
sentrennung, Diskriminierung  und den damit 
verbundenen sozialen und wirtschaftlichen 
Ungerechtigkeiten Protest zu erheben. Und 
das Bekenntnis von Belhar ist ein eindrück-
liches Zeugnis  von der Kirche Jesu Christi 

weltweit, ohne Unterschiede in Hautfarbe, 
Klasse, Geschlecht oder Kultur. 

Und aus ganz Lippe versammelten sich Ge-
meindeglieder, die teils in besonderer Ver-
bindung durch die Partnerschaften mit Süd-
afrika verbunden sind. Landessuperintendent 
Dietmar Arends predigte, der Spontanchor 
und der Chor Zwischentöne bereicherten die 
Feier, in Gesprächsgruppen wurde die schrei-
enden Ungerechtigkeiten dieser Welt reflek-
tiert. Sichtbar wurden aber auch die kleinen 
und auch großen Schritte zur Linderung von 
Unrecht und Gewalt, wie die Hilfe für Flücht-
linge in unserer Mitte. Die Gottesdienstbesu-
cher erinnerten sich auch an den Besuch der 
Schwestern und Brüder in diesem Jahr in 
Hillentrup und Spork-Wendlinghausen und in 
anderen Gemeinden der Lippischen Landes-
kirche.  Harald Nüllmeier

Gäste aus Südafrika bei ihrem Besuch unterwegs mit Pfarrer Stephan Schmidtpeter.
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Berichte aus den Gemeinden

Betreuungsteam freut sich über Spenden
Hilfe und Begleitung, wo es nötig und gewünscht ist

Bereits zum dritten Mal konnte sich das Be-
treuungsTeam Lippe über eine großzügige 
Spende aus der Gemeinde freuen. Die Spen-
der unterstützen das Anliegen des Teams, 
Hilfe und Begleitung zu geben, wo sie nötig 
und gewünscht ist. Seit 2012 helfen die eh-
renamtliche Seniorenbegleiter Familien, die 
einen an Demenz erkrankten Angehörigen 
pflegen.

In vielen Familien werden erkrankte An-
gehörige rund um die Uhr betreut und ver-
sorgt. Das bringt die Pflegenden oft an ihre 
Grenzen, da ihnen Freiräume für persönliche 
Bedürfnisse fehlen. In solchen Fällen kann 
die Familie sich an das BetreuungsTeam 
Lippe wenden.

Als qualifizierte Seniorenbegleiter bieten die 
Mitarbeiter stundenweise Entlastung im All-

tag an. In dieser Zeit können die pflegenden 
Angehörigen persönliche Termine wahrneh-
men, die eigenen Interessen pflegen, sich 
Zeit zum Durchatmen und Ausruhen ver-
schaffen. 

Aber auch für Menschen, die allein leben, ist 
Zeit für Begleitung im Alltag, für Gespräche 
und Gesellschaft da. Die Mitglieder des Ver-
eins helfen hier beim Einkaufen, bei Wegen 
zum Arzt oder zu Behörden.

Wer sich angesprochen fühlt, selbst Hilfe 
benötigt oder Unterstützung geben möchten, 
kann sich an das BetreuungsTeam Lippe 
wenden. Die Vorsitzende des Vereins, Eva 
Bahle, beantwortet individuelle Fragen gerne 
telefonisch unter (05231) 38233. Allgemeine 
Informationen sind unter www.betreuungs-
teamlippe.de zu finden.

Der Frauenkreis auf Weserfahrt
Rundfahrt mit der „Flotten Weserfähre“ und Kuchen am Weserstrand

Einmal im Jahr geht der Frauenkreis auf Tour. 
Da spielt das Alter keine Rolle. Auch die über 
Neunzigjährigen halten bewundernswert ihre 
Stellung, wenn alles ebenerdig ist. 

Und das lässt sich planen. Vom Parkplatz in 
Hameln zum Anlegeplatz an der Weser; kein 
Problem. Vom Ufer über den Steg in die „Flot-
te Weserfähre“: alles eben. Dann die ange-
nehme Rundfahrt auf der Weser bei schöns-

tem Wetter und lieblichen Wellengang!  Bei 
Kaffee und Pflaumenkuchen, Pommes, Pizza 
und Currywurst in der Lounge direkt am We-
serufer, die fast ebenerdig zu erreichen war, 
machten die 15 Frauen und drei Männer den 
Ausklang. 

Pastorin Elisabeth Hollmann-Plaßmeier fühl-
te sich wie alle anderen sehr wohl. 
 Sigrid Dreier 
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Berichte aus den Gemeinden

Kennenlernsamstag der Katechumenen
Die neuen Konfi-Jahrgänge beider Gemeinen haben sich gefunden

Die neuen Konfi-Jahrgänge der beiden 
Kirchengemeinden trafen sich zum gemein-
samen Kennenlernentag am Samstag, 27. 
August. Die 20 Jugendlichen begannen den 
Tag im Paul-Gerhard-Haus mit verschiede-
nen Aktivitäten. Nach dem appetitlichen Mit-
tagessen, das von freiwilligen Helferinnen 
vorbereitet wurde, machten sie sich auf den 
Weg zur Kirche nach Hillentrup. 

Sie gingen nicht einfach den schnellsten 
Weg, sondern wie auf einem Pilgerweg 
machten sie an verschiedenen Stationen 
halt. Der Pilgerweg stand unter dem Motto 
des 23. Psalms. „Er führet mich zu grünen 
Auen – woran bin ich nicht nur an materiel-
len Dingen reich?“ oder: „Er führet mich zum 
frischen Wasser – was gibt mir Energie für 

mein Leben?“ waren nur zwei Aufgaben, die 
die Jugendlichen an den Haltepunkte über-
denken sollten. Auch wurde ein Strecken-
abschnitt schweigend gegangen. 

An der Hillentruper Kirche erwartete sie ein 
Buffet mit Butterkuchen, kalten Getränken 
und Kaffee, das von fleißigen Menschen auf-
gebaut wurde. Nach dem Weg an diesem 
heißen Tag eine willkommene Stärkung und 
der Butterkuchen schmeckte besonders le-
cker. 

Auch Eltern waren zu diesem Stehkaffee ein-
geladen und sind gekommen. Zum Abschluss 
kamen alle in der Kirche zu einer kurzen Ab-
schlussandacht zusammen. „Eine gelungene 
Premiere“, fanden die Verantwortlichen, „die 
zu wiederholen sich lohnt.“

20 Jugendliche gehören den neuen Konfi-Gruppen in Hillentrup und Spork-Wendling-
hausen an.
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Berichte aus den Gemeinden

Eine Runde Jungens
In Spork-Wendlinghausen haben neun Jun-
gen mit dem Katechumenen-Unterricht be-
gonnen. Pastor Stephan Schmidtpeter hatte 
in seiner Amtszeit nie eine Katechumenen-
Gruppe, in der nur Jungen waren. Die Kate-
chumenen werden am 6. November um 10 

Uhr der Gemeinde und dem Kirchenvorstand 
vorgestellt. In den nächsten Unterrichtsstun-
den werden die Kerzen gestaltet, die dann 
bei jedem Gottesdienstbesuch angezündet 
werden.  Ute Liedtke
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Berichte aus den Gemeinden

Dankeschön für die Mitarbeit
Zum Dankeschönfest lud der Kirchenvor-
stand Spork-Wendlinghausen alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Kirchengemein-
de ein. Damit wollte die Gemeindeleitung 
symbolisch ihren Dank für die rege Mitarbeit 
auszudrücken. Unter wahrlich „göttlichem“ 
Sonnenschein mit entsprechender Wärme 
konnte der Abend in sommerlicher Atmo-
sphäre stattfinden – für die Menschen direkt 
am Grill allerdings eine hitzetechnische He-
rausforderung.

Dank der schattenspendenden Buche hinter 

der Kirche konnte gemütlich gegessen, ge-
trunken und sich in angenehmen Gesprä-
chen ausgetauscht werden. Eine Andacht in 
der angenehm kühlen Kirche bildete einen 
schönen Einstieg in den Abend.

„Gerne hätten wir noch mehr Mitarbeiter/
innen zu diesem Fest begrüßt“, resümierten 
die Pastoren Stephan Schmidtpeter und Eli-
sabeth Hollmann-Plaßmeier. 

Der Dank der Gemeinde galt aber natürlich 
auch allen, die verhindert waren. 

Dankeschön-Tag für alle Mitarbeitenden bei schönstem Wetter unter der Buche und 
leckerer Bewirtung.
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Nachrufe

Jobst-Herrmann Heberlein verstorben
Von 1992 bis 2008 Mitglied des Kirchenvorstands in Hillentrup

„Gott wird abwischen alle Tränen von ihren 
Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, 
noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird 
mehr sein; denn das Erste ist vergangen.“ 

Offenbarung 21, 4

Am 23. August 2016 starb das frühere 
Mitglied des Kirchenvorstandes Hillentrup 
Jobst-Herrmann Heberlein im Alter von 72 
Jahren. Ein segenreiches Leben ist zu Ende 
gegangen.

Jobst-Herrmann Heberlein gehörte dem 
Hillentruper Kirchenvorstand von 1992 bis 
2008 an. In dieser Zeit engagierte er sich 
mit seinem Wissen in vielen Bereichen der 
Kirchengemeinde. Besonders die Kinder- und 

Jugendarbeit lag ihm am Herzen. Neben der 
Mitarbeit im Kirchenvorstand war er in zahl-
reichen Gruppen, Kreisen und Chören der 
Kirchengemeinde aktiv. 

In seinem Leben war der Glaube an den auf-
erstandenen Sohn Gottes ein Fundament für 
ihn. Seine engagierte und hilfsbereite Art 
werden wir in Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt nun seiner Ehefrau und 
seiner Familie. Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren und wissen ihn nun in 
den guten Händen Gottes geborgen.

Kirchenvorstand Hillentrup
Pastorin Elisabeth Hollmann-Plaßmeier
Pastor Stephan Schmidtpeter

Gisela Stock verstorben
Viele Jahre die kirchliche Arbeit in Spork und Wendlinghausen gestaltet

Im Juni ist Gisela Stock verstorben. Jahr-
zehntelang hat sie eigenständig und an der 
Seite ihres Ehemannes, Pfarrer Walter Stock, 
die kirchliche Arbeit in Spork und Wendling-
hausen gestaltet.

Kindergottesdienst und Kinderbibelwoche, 
Gesprächskreis und Singkreis, ohne Gisela 
Stock wäre so manche Arbeit gar nicht vor-
stellbar gewesen. Viele Freizeiten hat sie mit 
ihrem Mann geleitet, und in besonderer Wei-
se war sie für Menschen aus der Gemeinde 
Ansprechpartnerin in vielen schwierigen 
Fragen. Die guten Früchte ihrer Arbeit sind 

noch heute an vielen Stellen spürbar und le-
bendig. Gott der Herr hat sie nun im Alter von 
76 Jahren zu sich gerufen. Wir wissen sie in 
der Ewigkeit Gottes geborgen, und wir teilen 
unsere Trauer mit der Familie.

„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
Woher kommt mir Hilfe? Meine Hilfe kommt 
von dem Herrn, der Himmel und Erde ge-
macht hat“. Psalm 121,1+2

Der Bibelvers zu ihrem Trauergottesdienst 
soll auch jetzt der Leitspruch für das Leben 
sein.  Stephan Schmidtpeter
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Nachfolge für SpoKi und Treff geregelt
Offene Jugendarbeit und Spielkreis mit neuer Leitung

Die Suche nach einer Nachfolge für den 
SpoKi und den Offenen Jugendtreff war er-
folgreich. Die Kirchengemeinde als Trägerin 
konnte Johanna Müller als Leiterin der offe-
nen Jugendarbeit gewinnen. Johanna Müller 
ist Erzieherin und studiert Sozialarbeit und 
Sozialmanagement in Bielefeld. Kindern und 
Jugendlichen der Kirchengemeinde Hillen-
trup ist sie als langjährige Mitarbeiterin des 
Kindergottesdienstes und andere kennen 
sie auch ihrer Zeit als sie Mitarbeiterin beim 
Kinderchor war. 

Mit dem Wechsel der Leitungen gibt es auch 
einen Wechsel der Öffnungszeiten. Ab dem 
10. Oktober – auch in den Ferien! – findet 
SpoKi montags von 16 bis 18 Uhr statt und 
Jugendliche ab 14 Jahre können sich im 
Anschluss daran von 18 bis 21 Uhr in den 
Jugendtreff im Paul-Gerhard-Haus treffen.

Karina Berch, die viele Jahre den Offenen 
Jugendtreff geleitet hat, und Kay Liedtkte, 
der den SpoKi leitete, mussten jeweils aus 
beruflichen Gründen die Leitung abgeben. 

Auch im Spielkreis gibt es eine Veränderung: 
Angelina Stamm hat die Leitung weiterge-
geben an Stephanie Gottschalk. Hier klärte 
sich die Nachfolge innerhalb der Gruppe. Der 
Spielkreis trifft sich weiterhin donnerstags in 
der Zeit von 9.30 bis ca. 11 Uhr.

Der Kirchenvorstand sprach allen bisherigen 
und neuen Leitern seinen Dank aus und 
wünschte ihnen Gottes Segen.

Im Erntedankgottesdienst am 2. Oktober 
werden alle ausscheidenden Mitarbeitenden 
verabschiedet und die beiden neuen Mit-
arbeiterinnen begrüßt.
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StayIn

Termine Termine Termine
Kidi-Meeting

Wir treffen uns jeden Mittwoch um 14.30 Uhr 
in der Grundschule Dörentrup West, in der 
OGS1 (das ist die OGS mit dem eingezäunten 
Spielplatz).  Das Programm für Oktober und 
November: 
5.10.: Blätter, Steine, Stöckchen; 
12. 10.: Spielenachmittag im Gemeindehaus 
von 15 bis 17 Uhr, 
26.10.: Kürbisleuchten. 
2.11.: Malen mit dicken Farben und dicken 
Pinseln, 
9.11.: Martinswecken backen, 
16. und 23.11.: Adventsvorbereitungen, 
30.11.: Wünscht euch was!

Kreativtreff für Mädchen: 

Wir treffen uns freitags, zwei Mal im Monat, 
18 bis 20 Uhr im Gemeindehaus in Hillen-
trup. Termine: 7.10., 28.10., 18.11., 25.11.

StayIn für Kids

Seit September ist der Jugendtreff von 17 bis 
19 Uhr für Kinder der 5. und 6. Klasse ge-
öffnet. Ihr könnt Billard spielen oder Gesell-
schaftsspiele oder einfach chillen. 

Offener Treff

Der Offene Treff am Freitag hat für alle Ju-
gendlichen ab 13 Jahren von 19 bis 22 ge-
öffnet. Weil Offener Treff am meisten Spaß 
macht, wenn viele Leute da sind, sagt es 
euren Freunden.

Herbstferien

In den Herbstferien bieten wir folgende Ak-
tionen an: 
Kidi-Meeting im Gemeindehaus: 12.10. um 
15 bis 17 Uhr
Klettern im Teuto-Kletterpark: 13.10. Treffen am 
Gemeindehaus 11 bis 17 Uhr, Kosten 20 Euro
Offener Treff: ab 17 Uhr für Kids, ab 19 Uhr Ju-
gendliche ab 13 Jahre
Apfelaktion: 22.10. ab 9.45 Uhr im Garten am 
Pfarrhaus

Jugendlounge auf dem Familientag am 5. No-
vember

Auf dem Familientag sind wir im „Blauen Salon“ 
in der Mehrzweckhalle mit einer Jugendlounge 
vertreten. Während Eure Eltern und jüngeren 
Geschwister auf der Poststraße unterwegs sind, 
könnt ihr euch bei Musik und Spielen entspannen. 
Schaut mal rein!  Tina Beyer
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StayIn

Politische Bildung
Was im Februar angefangen hatte, besteht noch 
immer:  Das Jugendforum, initiiert von der Ju-
gendförderung des Kreis Lippe. Es trifft sich jetzt 
regelmäßig in verschiedenen Jugendzentren um 
an jugendpolitischen Themen zu arbeiten. Erste 
Erfolge haben sich bereits eingestellt: die „ÖPNV-
Gruppe“, zu der auch Celine Repp und Jonas 
Sauer aus dem Jugendgremium gehören, hat 
sich mit einem Vertreter der KVG (Kreis Verkehrs-
gemeinschaft) getroffen und dabei vieles über 
öffentliche Verkehrsmittel erfahren. Die Jugend-
lichen haben viele Fragen und Forderungen ge-

stellt, auf die sie teilweise erstaunlichen Rück-
meldungen bekommen haben. Dabei gibt es viele 
finanzielle Ermäßigungen für Jugendliche, was 
diese allerdings gar nicht wissen. Die Ergebnisse 
sollen bald publik gemacht werden.

Vielleicht gibt es Jugendliche in Dörentrup, die 
sich auch für ihre Interessen einsetzen möchten, 
dann meldet euch bitte im Jugendtreff StayIn: 
05265-95197, jugendtreff-stayin@gmx.de , be-
sucht uns auf facebook oder kommt freitags in 
den Offenen Treff.  Tina Beyer

Renovierung im StayIn
Jugendliche wollten Veränderung

Anfang des Jahren machten Jugendlichen 
darauf aufmerksam, dass sowohl Einrichtung 
als auch die Farbgebung im StayIn nicht mehr 
schön sind: „Tina, wir wollen Veränderung!“, 
war der klare Satz. 

In den folgenden Monaten wurde immer wie-
der darüber gesprochen, Ideen gesammelt, 
diskutiert, abgestimmt, bis dann ein Plan und 
ein Datum feststand. In den Sommerferien, 
ab dem 8. August ging es dann auch los. Das 
Jugendgremium war mit vollem Einsatz an 
der Arbeit: es wurde geschleppt, gebrochen, 
abgeklebt, Gerüst gebaut, gepinselt und 
gerollt, gesägt, geschraubt, lackiert und die 
ganze Zeit geredet, gelacht, gegessen und 
Musik gehört. Es wurde ordentlich was ge-
schafft!

Jetzt fehlen noch ein paar Einrichtungs-
gegenstände, ein paar Lampen, ein Beamer, 
eine Spielekonsole  und eine Schallplatten-

uhr. Wenn das alles vorhanden ist, steht eine 
ordentliche Party an, zu der dann groß einge-
laden wird.

Unterstützung hatten die Jugendlichen von 
Anne Winter, die Verpflegung brachte, Eli-
sabeth Hollmann-Plaßmeier, die Eis spen-
dierte, Oskar Herrmann, der widerspenstige 
Schrauben entfernt hat und Mathias Plöger, 
der Sägen und Gerüste ausgeliehen hatte. 
Herzlichen Dank.

Ein Dank galt auch dem Kirchenvorstand, der 
der Jugendlichen in großem Vertrauen völlig 
ohne Bedenken freie Hand bei der Gestaltung 
des Raumes gelassen hat. Es ist schön, dass 
so etwas möglich ist.

Das Team gat großartig zusammengearbeitet: 
Collin Berger, Luis Hülsmann, Tobias Plöger, 
Celine Repp, Nike Schneider, Max Repp, Paul 
Hülsmann und Dominic Sprute.  Tina Beyer
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Gottesdienste

Gottesdienste

2. 
Oktober

10.00 Uhr 
Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in Spork

P. Schmidtpeter
Kollekte: Brot für die Welt

9. 
Oktober

10.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup

P. Schmidtpeter
20 Jahre „MiG“ Männer im Gespräch

Kollekte: Kinderhospiz Bethel

16.
Oktober

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Hillentrup mit Taufen

Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: Zweckbestimmung durch den Kirchenvorstand für Lichtblicke

23.
Oktober

10.00 Uhr
Gottesdienst in Spork

Prädikantin Hannah Haneke
Kollekte: Herberge zur Heimat

30.
Oktober

10.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup 

P. Schmidtpeter
Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben für Rumänien

31. 
Oktober/ 

 1. November

18.00 Uhr
Gottesdienst zur Reformation

anschließend
ChurchNight für Kids in Hillentrup

Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: 
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Gottesdienste

Gottesdienste

6.
November

10.00 Uhr
Gottesdienst in Spork mit Taufen

Begrüßungsgottesdienst der neuen Katechumenen, P. Schmidtpeter
Kollekte: Lippische Bibelgesellschaft

17 Uhr Konzert der „Zwischentöne“

13.
November

Volkstrauertag

9.15 Uhr
Gottesdienst

Friedhofskapelle Wendlinghausen
Pn Hollmann-Plaßmeier

Kollekte: Kriegsgräberfürsorge

10.45 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup

anschl. Kranzniederlegung am 
Ehrenmal, Pn Hollmann-Plaßmeier

Kollekte: Kriegsgräberfürsorge

16.
November
Buß- und 

Bettag

19 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in Hillentrup

P. Schmidtpeter
Kollekte: Ambulante Palliativ- und Hospizarbeit 

20.
November

Ewigkeitsso.

9.15 Uhr
Gottesdienst mit Kirchenchor

P. Schmidtpeter
Kollekte: Hoffnung für Osteuropa

10.45 Uhr
Gottesdienst mit Kirchenchor

P. Schmidtpeter
Kollekte: Hoffnung für Osteuropa

27. 
November
1. Advent

10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen 
anschl. Adventsmatinee

P. Schmidtpeter
Kollekte:Brot für die Welt

17.00 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup

mit Taufen
Begrüßung der neuen Katechumenen

Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: Brot für die Welt

4. 
Dezember

10.00 Uhr
Gottesdienst in Spork, P. Schmidtpeter

Kollekte: 17 Uhr Konzert zum Advent
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Gottesdienste/Taufe/Termine

Kirchbus
Bitte auf die unterschiedlichen Gottesdienst-
Anfangszeiten achten.
Der Kirchbus fährt 35 Minuten vor Beginn der 
Gottesdienste ab Hillentrup-Ehrenmal. 
Die Haltestellen: 

 ● Hillentrup Ehrenmal
 ● Siedlung Spreenland
 ● Schwelentrup Oberdorf
 ● über Huppigsberg-Fahrenplatz zur Stall-
scheune

 ● Schwelentrup-Grünental 
 ● Siedlung Großes Feld (Kreisel Stein „Rote 
Erde“)

 ● über Siedlung Papierkamp zur Stift-Apo-
theke

 ● Neuenkamp (Bushaltestelle)
 ● zurück zum Kirchort 

Auf der Strecke können selbstverständlich 
Fahrgäste aufgenommen werden. Bitte an-
schnallen!

Taufen in unseren Kirchengemeinden
Im Oktober und November kann an vielen 
Sonntagen getauft werden. Geeignet sind der 
16. Oktober sowie der 6. + 27. November.

Sollten Sie einen anderen Terminwunsch haben, 
sprechen Sie uns an. Wir versuchen dann, ge-
meinsam einen passenden Tauftermin zu finden.

Kindergottesdienste in Hillentrup: 
9. Oktober und 13. November.

Kindergottesdienst

Busfahrer gesucht!
Es fehlen Kirchbusfahrer! Wer Interesse hat, ca. einmal im Monat den Kirchbulli zu fahren, melde 
sich bitte im Gemeindebüro, Telefon 6569 
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Der Kirchenchor Hillentrup-Spork mit Leiterin Arisa Ishibashi (Mitte) beim Halbjahres-
treffen.
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Goldene Konfirmation

Diamantene Konfirmation

Kronjuwelen- 
Konfirmation
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Abschluss des Schnatgangs des Kirchenvorstands Hillentrup..



28 GEMEINDEBRIEF OKTOBER/NOVEMBER 2016

Kindertagesstätte

Das Vogelnest ist ausgebucht
13 Familien musste abgesagt werden – Gute Vorbereitung auf die Schule

Mit dem August begann das neue Kindergar-
tenjahr 2016/17. Mit insgesamt 54 Kindern 
sind im „Vogelnest“ alle vom Kreisjugendamt 
genehmigten Plätze ausgeschöpft. Leider 
mussten 13 Familien eine Absage erteilt 
werden. Von den 54 Plätzen können 39 Kin-
der eine Ganztagsbetreuung nutzen, sechs 
Kinder nutzen Blocköffnung von 7 bis 14 Uhr, 
die restlichen Kinder kommen am Vormittag 
und können am Nachmittag zu Angeboten 
noch einmal die Kita besuchen.

16 Nestflüchter (Schulanfänger 2017) freuen 
sich auf die besonderen Aktivitäten im letzten 
Kindergartenjahr, das eine gute Vorbereitung 
auf die Grundschule in sich birgt. Auf diese 
Kinder warten auch tolle Aktivitäten außer-
halb der Kindertagesstätte. Für alle Kinder 

im Alter von vier bis fünf Jahren starten die 
Mitarbeiterinnen das Programm „Die Kleinen 
stark machen“. Dieses Projekt in Zusammen-
arbeit mit der IKK und der Diät- und Ernäh-
rungsberaterin Noel Granholm beinhaltet 
gesunde Ernährung und Bewegung. Dabei 
werden gesunde Lebensmittel unter die Lupe 
genommen, gemeinsam zubereitet und ver-
speist.

Die Kindertagesstätte selbst hat in diesem 
Jahr Verstärkung bekommen: Zu den zwölf 
Erzieherinnen kamen Jennifer Kunstic und 
Lea Wolff als Jahrespraktikanten hinzu, die 
pro Woche zu den vier Tagen im Vogelnest 
an zwei Tagen das Lüttfeld Kolleg in Lemgo 
besuchen.  Petra Niehage

Gemütlich im Sonnenschein: „Picknick“ mit den Vogelnest-Kindern.
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Termine

Wichtige Termine in Spork  
und Hillentrup

1. Oktober Gemeindeausflug

2. Oktober 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst

9. Oktober 10 Uhr 20 Jahre MiG „Männer im Gespräch“

25. Oktober 19 Uhr Mitarbeiter Jahresplanung 2017

31. Oktober/1.Nov. „ChurchNight for Kids“ für beide Kirchengemeinden in Hillentrup

6. November 17 Uhr Gospelkonzert

13. November Volkstrauertag

20. November Ewigkeitssonntag

27. November 17 Uhr Begrüßung der neuen Katechumenen in Hillentrup

4. Dezember 17 Uhr Konzert zum Advent in Hillentrup

28. Dezember 18 Uhr Konzert der Musikfreunde Schwelentrup

Martinsumzug mit dem Spielmannszug
Die Kita „Vogelnest“ lädt alle Kinder, die Lust 
haben, sich an unserem Martinsumzug am 7. 
November zu beteiligen, um 17.30 Uhr in die 
Kirche in Hillentrup ein. Die Kinder gestalten die 
Sankt Martins Geschichte, danach ziehen alle mit 

dem Spielmannszug Istrup durch die Hillentruper 
Straßen und Gassen. Wer sich nach dem Rund-
marsch gerne mit Heißwurst und Brötchen stär-
ken möchte, bestellt die Anzahl unter (0 52 65) 
81 17 im Vogelnest vor. 

Spendenkonto der 
Flüchtlingshilfe
Kirchengemeinde Hillentrup 
Verwendungszweck:  
Spende Flüchtlingshilfe

KD-Bank

IBAN: DE23 3506 0190 2009 8810 10

Männer auf 
Weserfahrradtour
Am 9. Juli radelten 16 Männer mit geliehe-
nen Rädern von Bad Karlshafen nach Wehr-
den. Dort wurde im Fährhaus Mittagseinkehr 
gehalten. In einem weiteren Fährhaus, näm-
lich in Herstelle, wurde nachmittags Kaffee 
getrunken. Bei gutem Wetter endete die Tour 
nach 30 Kilometern. Eine Reifenpanne kurz 
vor dem Ziel tat der Stimmung keinen Ab-
bruch.  Günther Dreier
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Termine & Treffs

Termine & Treffs
Hillentrup

Frauenkreis: 
mittwochs um 14.30 Uhr 
5. + 19. Oktober 
2. + 16. + 30. November

Kindergottesdienst: 
Sonntag 10.30-12 Uhr im Gemeindehaus 
Hillentrup: 
9. Oktober + 13. November

Offener Frauentreff: 
2. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Hillentrup 
13. Oktober: Flucht damals und heute“ 
Referentin Gudrun Niederbracht 
10. November: Jahresplanung 2017

Jugendtreff „StayIn“: 
freitags 17-19 Uhr Offener Treff für Kids. 
19-22 Uhr Offener Jugendtreff 
(das Veranstaltungsprogramm wird an den 
bekannten Orten ausgelegt).

Posaunenchor: 
mittwochs von 18.30 bis 20 Uhr 
im Gemeindehaus Hillentrup

MiG – Männer im Gespräch: 
9. Oktober: Gottesdienst zum 20-jährigem 
MiG-Bestehen 
9. November: Kegeln im „Bürgerkeller“ in 
Schwelentrup 

Kirchenchor: 
Übungsstunden jeden Montag um 19.30 Uhr 
im unteren Gemeinderaum der Kirche

Chor „Zwischentöne“: 
Übungsstunden jeden Mittwoch von 20 bis 
21.30 Uhr im unteren Gemeinderaum der 
Kirche

Kinderchor: 
Übungsstunde jeden Dienstag von 16 bis 17 
Uhr im unteren Gemeinderaum der Kirche

Gitarrengruppe: 
Übungsstunde jeden Donnerstag von 17.30 
bis 18.30 Uhr im Gemeindehaus

Flötengruppe: 
Übungsstunden nach Absprache

Spielkreis: 
jeden Mittwoch ab 9 Uhr im Gemeindehaus 
in Hillentrup; Ansprechpartnerin: Tina Beyer
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Termine & Treffs
Spork

Spontanchor: 
donnerstags, 20 Uhr 
am 3., 10., 17. und 24. 11. 
(keine Proben im Oktober)

Gesprächskreis für Frauen und Männer: 
donnerstags, 15.30 Uhr 
20. Oktober: Referent: P. i. R. Erhard 
Goeken, „O Tod wo ist dein Stachel“ 
24. November: Referentin: Sabine Hartmann, 
„Wer ernährt die Welt?“

Bibelgesprächskreis: 
Jeden Montag um 16 Uhr in der Paul-Ger-
hardt-Kirche in Spork.

Gebetskreis für Jung und Alt: 
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Flötengruppe 
im Paul-Gerhardt-Haus: 
Zeiten nach Absprache  
(nicht in den Schulferien)

Spielkreis: 
jeden Donnerstag von 9.30 bis ca. 11 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus.

Jugendtreff: 
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 20.30 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus.

SpoKi  
(Sporker Kindertreff für Kinder von 6 bis 11 
Jahren): 
jeden Donnerstag 16-18 Uhr im  
Paul-Gerhardt-Haus

Gitarrenkurs: 
Jeden Dienstag 18-18.45 Uhr  
Kontakt: Johannes Neugebauer,  
Telefon (0 52 65) 60 90 16

Termine & Treffs
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Anzeigen

dirksondermann . fotograf

M i t t e l s t r . 2 0  .  + 4 9 ( 0 )  5 2  6 5  .  9 5  5 3  6 3

Konfirmanden/ Firmungen . Einladungs-Dankkarte Druck .

Pass- Bewerbungsbilder . Vergrößerungen . Rahmen . 
Hochzeiten . Portraits . Gestaltung von Geschäftspapieren

www.dirksondermann-fotograf.de

    

Gruppenaufnahmen
Familienportraits 
Danksagungen
Einzelportraits

Bilder...
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Anzeigen

Gärtnerei Spork
32694 Dörentrup · Neue Straße 23 
Telefon (0 52 65) 4 89

Blumen-Karl · Inh. Olaf Eikermann

Geschäft Hillentrup
32694 Dörentrup · Hauptstraße 8
Telefon (0 52 65) 81 30

Gärtnerei

Floristik

Fleurop

Grabneuanlage und -pflege

Lieferservice

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 18 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr 

Ändern & Reparieren aller Textilien

  Papenstraße 6
  32694 Dörentrup

  Tel.:    05265/1835
  email: marion-frevert@email.de

Nadel 
&
Faden

Marion FrevertMarion Frevert

Geöffnet: Mo,Di,Do,Fr von 15 – 18 Uhr
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Anzeigen

Seit drei Generationen Ihr zuverlässiger Handwerker für alle Fälle
32657  Lemgo
 Wilmersiek 16 – 20
32694  Dörentrup-Schwelentrup
 Krusfeld 1
Tel. 0 52 61 / 34 79 · Fax 20 59 

BAUUNTERNEHMEN
Dipl.-Ing. Reinhard Humke

Neu-, An- und Umbau · Altbausanierung · Bruchsteinmauerwerk
Naturstein-, Fliesen-, Platten-, Pflaster- und Reparaturarbeiten

Praxis für Physiotherapie
Gesundheit und Wellness für Sie und Ihn
Kassenärztliche Leistungen – alle Kassen und privat –

Rehasport 

Wir beraten Sie gern
Termine nach Vereinbarung (0 52 65) 95 53 33

Bettina Haneke
32694 Dörentrup · Hauptstraße 18
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Anzeigen

Creativ bis in die Spitzen
Alte Dorfstr. 17

32694 Dörentrup-Schwelentrup

Tel.: 05265-8734

Öffnungszeiten:
Di-Fr  8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sa 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Inh. Renate Knaup

32694 Dörentrup
Lemgoer Straße 4a
Telefon (0 52 65) 433
Telefax (0 52 65) 481 

Email: info@kfz-werkstatt-rädeker.de Internet: www.kfz-werkstatt-rädeker.de

Dominique Maria Hoffmann | Mühlenstraße 22 | 32694 Dörentrup
Tel. 0 52 65-60 90 196 | www.fellwerk-b66.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung 

Hundesalon
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Anzeigen

Erlebnisgastronomie der „Stillen Art“ in der

Krusfelder Kaffeestube
dem kerngesunden Landcafé

Selbstgebackene Kuchen für Kuchenschlemmer und „solide“
Leute – im Wintergarten oder auf unserer Kaffeeterrasse

M.-L. Humke 
Krusfeld 1 · 32694 Dörentrup-Schwelentrup
Telefon (0 52 65) 63 50 · privat 94 59 95

Geöffnet Do – So 
und an Feiertagen 
von 14 – 18 Uhr
Sonntags 9 – 12 Uhr Früh-
stück

Damen- und Herrensalon

32694 Dörentrup 
Mittelstraße 5

– Spezielle Beratung
– Aktuelle Farbtechniken
– Top-moderne Haarschnitte
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Betina Bekemeier · Poststraße 2 · 32694 Dörentrup · Telefon (0 52 65) 95 52 90 
Öffnungszeiten:  Montag: geschlossen
 Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 Samstag: 10.00 – 13.30 Uhr
Hot-Stone-Wellness-Massage · Gesichtsbehandlungen · Maniküre + Med. Fußpflege

Arminius-Apotheke Pharmazeutische Hautberatung
mit Hautmessung / Homöopathie /
Impfberatung / Kompressionsstrümpfe /
Hauslieferung / Verleih von Milchpumpen,
Inhalationsgeräten, Blutzucker- und
Blutdruckmessgeräten / Blutzucker- und
Cholesterintest / Diabetiker-Bedarf /
Anthroposophische Medikamente /
Schuhe der Firma Birkenstrock mit 15%
Hausrabatt / Kundenkarte mit 3% Rabatt 
auf alle Freiwahlartikel 

Kathrin Bauerrichter

Hamelner Straße 5
32694 Dörentrup
Fon (0 52 65) 89 51

www.apotheke-doerentrup.de
info@apotheke-doerentrup.de

Neu im Sortiment: Produkte von Biomaris

Hauptstraße 44 · 32694 Dörentrup · Telefon (0 52 65) 581
hermsmeier.haustechnik@t-online.de 

W. Hermsmeier e.K.

Wasser Wärme Sonne

Inh. Thomas Hermsmeier
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Geburtstage

Geburtstagsgruß

Kirchengemeinde Hillentrup
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Geburtstage
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Geburtstage

Kirchengemeinde Spork-Wendlinghausen
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Stationen unseres Lebens

Hillentrup
Bestattungen:

Ehejubiläen
Das Fest der Diamantenen Hochzeit feier-
ten: 

 
 

 
 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 
 
 

Spork
Bestattungen:

Stationen unseres Lebens

Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres 
Geburtstages oder Jubiläums nicht ein-
verstanden sind, teilen Sie es bitte Ihrem 
Gemeindebüro mit: 

Hillentrup: Telefon 65 69 
Spork-Wendlinghausen: Telefon 89 88.

Ehejubiläen
Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten am 

 

Die Eheleute  
 

Wir gratulieren den Jubiläumspaaren sehr 
herzlich und wünschen für den weiteren ge-
meinsamen Lebensweg Gottes Segen. 

Psalm 103, 2 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat.
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Adressen

Hillentrup
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Heinz Jäger, Am Mühlingsbach 17
Tel. 0 52 65 / 17 17
jaeger-doerentrup@t-online.de

Gemeindebüro:
Bärbel Flakowski, Homeiener Str. 1
Tel. 0 52 65 / 65 69, Fax 88 46
www.kirchengemeinde-hillentrup.de
E-Mail: info@kirchengemeinde-hillentrup.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di. 9-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr

Küsterin:
Anna Herrmann, Rawaule 8, Tel. 0 52 65 / 5 56

Organistin und Leiterin Kirchenchor, Kinder- und 
Jugendchor:
Arisa Ishibashi, Detmold, Saganer Str. 31    
Tel. 0 52 31 / 37 821, E-Mail: arisa-ishibashi@gmx.
de

Chor „Zwischentöne“:
Uwe Rottkamp, Tel. 0 52 22 / 60 00 02

Leiter Posaunenchor: 
Kalin Hadshipopov, Tel. 0 52 31 / 61 53 36
Ansprechpartner: Georg Krüger, 
Tel. 0 52 65 / 95 40 93

Flötenkreis und Gitarrengruppe: 
Dagmar Schneider, Tel. 0 52 65 / 5 96 96 91
Johannes Neugebauer, Tel. 0 52 65 / 60 90 16

Jugendtreff Stay In:
Homeiener Str. 1, Tel. 052 65 / 9 51 97
Tina Beyer, Leiterin
E-Mail: jugendtreff-stayin@gmx.de
www.jugendtreff.stayin.de

Kindertagesstätte: 
Petra Niehage (Leiterin)
Finkenweg 6, Tel. 0 52 65 / 81 17, Fax 94 56 98
E-Mail: KITA-Vogelnest@t-online.de

Kindergottesdienst: 
Anja Osterhagen, Tel. 0 52 61 / 18 97 72

Offener Frauentreff:
Gaby Thies, Tel. 0 52 65 / 9 5 1 23

Frauenkreis:
Sigrid Dreier, Tel. 0 52 65 / 5 85

MiG – Männer im Gespräch:
Günther Dreier, Tel. 0 52 65 / 5 85

Beauftragte für das Ehrenamt:
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0 52 65 / 86 75

Spork-Wendlinghausen
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Stefan Schmidtpeter, Homeiener Str. 3, 
Tel. 0 52 65 / 2 04 
stephan.schmidtpeter@lippische-landeskirche.de

Gemeindebüro: 
Sonja Weber-Louvet, Mittelstr. 40  
Tel. 0 52 65 / 89 88, Fax 94 58 02 
www.kirche-spork-wendlinghausen.de 
E-Mail: info@kirche-spork-wendlinghausen.de

Öffnungszeiten:  
Mo. + Fr.  von   9.00 bis 12.00 Uhr  
Mi.  von 15.00 bis 17.00 Uhr

Küsterin: 
Ella Prozmann, Mittelstr., Tel. 0 52 65 / 95 57 91

Organistin:  
Kezia Pogoda-Kohnen, Tel. 0 52 35 / 5 02 49 24

Leiterin Spontanchor:  
Annette Wolf, Tel. 0 52 31 / 2 05 80

Flöten: 
Ines Amrhein, Tel. 0 52 65 / 62 04 
Claudia Hoppe, Tel. 0 52 65 / 80 49

Leiterin des Spielkreises: 
Stephanie Gottschalk, Tel. 01 76-31 19 13 10

Leiter SpoKi: Johanna Müller, Tel. 01 76-52 14 36 52

Leiterin Jugendtreff: 
Johanna Müller, Tel. 01 76-52 14 36 52

Gesprächskreis für Frauen und Männer: 
Herbert Lübbeke, Tel. 0 52 65/512

Katechumenen-/Konfirmandenteam: 
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0171/1877683 
Ute Liedtke, Tel. 0 52 65/95 48 04 
Stephan Schmidtpeter, Tel. 05265/204

Gitarren AG:  
Johannes Neugebauer, Tel. 05265/609016

Für beide Kirchengemeinden
Landeskirchliche Gemeinschaft  
Harald Nüllmeier, Vorsitzender, Tel. 0 52 65 / 4 04 

Elisenstift/Diakoniestation Barntrup-Dörentrup
Poststraße 9, 32694 Dörentrup
Tel. 0 52 65 / 9 55 93 29 
Ausgabestelle Ostlippische Tafel im Bürgerhaus, Am 
Rathaus 2, Dörentrup. jeden Dienstag 16.30-17.45 
Uhr; Dieter Schnitger, Tel. 05265/954745

Pastor und Pastorin:
Stephan Schmidtpeter Homeiener Str. 3, Tel. 0 52 65 / 2 04, stephan.schmidtpeter@lippische-landeskirche.de
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 5, 32699 Extertal, Mobilnummer: 01 71-1 87 76 83 
elisabeth.hollmann-plassmeier@lippische-landeskirche.de



Sonntag, 4. Dezember 2016  17 Uhr
Evangelisch-reformierte Kirche Hillentrup

Advents-Advents-
Konzert

Kirchenchor Hillentrup-Spork (Leitung Arisa Ishibashi)

Chor Zwischentöne (Leitung Uwe Rottkamp)

Orgel: Arisa Ishibashi
Posaunenchor Hillentrup 
(Leitung Kalin Hadshipopov)

Flautrio: Ines Amrhein, Dagmar Schneider, Gabi Friedrich
Hillentruper Flötenchor
Eintritt frei –  um eine Spende wird gebeten
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